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Seit dem 01. April 2014 arbeitet Judith 
Kaschner am Helpdesk für internationale 
Promovierende der Graduiertenschule 
Gesellschaftswissenschaften (GGG). Hier 
berichtet sie über ihre Erfahrungen.

Der 2014 erweiterte Helpdesk der GGG kann 
mittlerweile auf zwei ereignisreiche Jahre 
zurückblicken. In erster Linie dient er als 
Anlaufstelle für allgemeine Fragen und Infor-
mationen zum Leben in Deutschland, die ge-
rade neuangekommene Promovierende oft 
beschäftigen. Dabei dreht es sich meistens 
um Fragen zu Versicherungen und behörd-
lichen Details, aber auch um Deutschkurse 
oder Einkaufsmöglichkeiten, das Finden 
eines Jobs oder der richtigen Wohnung. 

Weiterhin gibt der Helpdesk mit verschie-
denen Aktivitäten die Möglichkeit, Deutsch-
land und speziell Göttingen näher kennen zu 
lernen: Durch eigene Veranstaltungen und 
Kooperationen mit Göttingen International, 
Foyer International und der Dorfmoderation 
Südniedersachsen können wir den interna-
tionalen Promovierenden ein breites Spek-
trum an Einblicken in die deutsche Land-
schaft, Kultur und Mentalität bieten. Auch 
deutsche Promovierende sind eingeladen 
und der Kontakt untereinander ist schnell 

hergestellt, es wird viel gemeinsam gelacht 
und diskutiert.

Die Veranstaltungen sind recht unterschied-
lich, sowohl was die Gruppengröße als auch 
deren Zusammensetzung betrifft. Die The-
matik kann ebenfalls sehr individuell sein: 
So machten wir zum Beispiel auf Wunsch ei-
nes Promovierenden aus China  eine Super-
markt-Tour mit Erklärungen zu deutschen 
Lebensmitteln wie Wurst und Milchproduk-
ten, insbesondere zu deren Inhaltsstoffen, 
Herstellung und Lagerung, inklusive einer 
kleinen Verkostung an der Frischtheke dank 

des freundlichen Personals. Wir hätten dort 
sicherlich noch ein paar weitere Stunden 
verbringen können. An Fragen und Diskus-
sionsstoff herrschte kein Mangel!

Liebe Promovierende, Betreuende und 
Projektpartner/innen,

die GGG wünscht Ihnen ein glückliches 
neues Jahr 2016! Zum Jahresstart zieht 
Judith Kaschner vom Helpdesk der GGG 
Bilanz aus den Tätigkeiten der vergange-
nen Jahre und berichtet über spannende 
Veranstaltungen und Exkursionen. Außer-
dem finden Sie im aktuellen Newsletter:

Ihr Team der GGG

Helpdesk-Highlights: Reden, 
reisen und kochen mit der GGG

Göttinger Graduiertenschule 
Gesellschaftswissenschaften (GGG)

Telefon:   +49(0) 551 - 39 12417

E-Mail:  ggg@uni-goettingen.de

Internet: www.ggg.uni-goettingen.de
Facebook: www.facebook.com/GGG.de
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Erdbeerverkostung in Spanbeck

Durch die Gründung der Graduiertenschule Forst- und Agrarwis-
senschaften (GFA) im Oktober 2015 gibt es neue Regelungen für die 
Mitgliedschaft von Promovierenden dieser Fakultäten in der GGG. 
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 3 dieses Newsletters.
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Ebenso einzigartig sind die Ausflüge in die kleinen Dörfer rund 
um Göttingen, die in Kooperation mit Rhea Braunwalder (Dorfmo-
deration Südniedersachsen) organisiert werden. Im Vordergrund 
stehen dabei die Unterschiede zwischen ländlichen und städti-

schen Wohn- und Le-
benssituationen so-
wie die Geschichte 
und Besonderheiten 
des jeweiligen Dorfes. 
Ein intensiver Kontakt 
kommt dort zustan-
de, wo die Bewoh-
ner/innen uns in ihre 
Häuser einladen und 
Zeitzeug/innen von 

historischen Begebenheiten erzählen. So konnten wir in Spanbeck 
die ehemalige Molkerei besichtigen, die heute ein ganz normales 
Wohnhaus ist, und erfuhren die Geschichte eines alten Gasthau-
ses, das in liebevoller Detailarbeit wieder hergerichtet wurde. In 
Reyershausen zeigte uns ein ehemaliger Mitarbeiter des mittler-
weile stillgelegten Kalibergwerkes den kleinen Raum, wo das An-
denken an die Bergbauvergangenheit mit Artefakten, Bildern und 
vor allem Erzählungen lebendig gehalten wird.  Auch das moderne 
Dorfleben kommt nicht zu kurz: In Spanbeck sahen wir Rinder der 
vom Aussterben bedrohten Rasse „Harzer Rotes Höhenvieh“, die in 
Kooperation von vier Familien gehalten werden. In Reyershausen 
bekamen wir Einblick in die Ställe der Plesse-Milch GmbH, einer 
riesigen Anlage für über 600 Milchkühe. Jeder Dorfrundgang fällt 
anders aus, gemeinsam ist der individuelle Austausch mit den Be-
wohner/innen vor Ort, die uns ihre Türen öffnen und dafür Promo-
vierende und Studierende aus aller Welt kennen lernen.

Darüber hinaus werden Exkursionen zu weiter entfernten Städten 
und Orten unternommen. Besonders beliebt sind dabei gut er-
haltene historische Stadtkerne wie zum Beispiel in Goslar, wo wir 

einen Mittelaltermarkt besuchten und bei einer exklusiven Brau-
ereiführung in die Kunst der Bierherstellung eingeweiht wurden. 
Auf Wandertouren gibt es die Gelegenheit, einmal gründlich in 
charakteristische Landschaften einzutauchen: Zum Beispiel wan-
derten wir bei einer in Kooperation mit Göttingen International 
organisierten Tour auf den Spuren Goethes durch den Harz und 
machten eine romantische Fahrt mit der historischen Dampflok. 

In Göttingen werden im Laufe des Jahres verschiedene Themen-
abende organisiert, um den internationalen Promovierenden einen 
gegenseitigen Einblick in die jeweiligen Traditionen und Bräuche 
zu geben. Dort gibt es nicht nur graue Theorie, sondern das Aus-
probieren steht im Vordergrund, wie zum Beispiel bei der Weih-
nachtsbäckerei im Foyer International: Mit großem Erfolg wurde 
gemischt, geknetet, gebacken und verziert und nebenbei über weih-
nachtliche Gewürze und Musik diskutiert – und natürlich probiert. 

Ideen und Wünsche für neue Veranstaltungen sowie Kritik sind 
dem Helpdesk immer willkommen. Kontakt, weitere Informatio-
nen, Berichte vergangener Veranstaltungen und das aktuelle Pro-
gramm finden Sie unter:
www.uni-goettingen.de/GGG-Helpdesk 

Bergwerksmuseum Reyershausen

Gruppenbild auf dem Gipfel des Brockens (Harz)

Ihre Vertretung im Vorstand der GGG

Der Vorstand der GGG setzt sich zusammen aus je einem/einer 
Vertreter/in der beteiligten Fakultäten, der Programme und 
der Promovierenden. Neu im Vorstand sind Prof. Dr. Kerstin Ra-
benstein für die Sozialwissenschaftliche Fakultät und Prof. Dr. 
Thomas Kneib für die Programme. Alle aktuellen Vorstandsmit-
glieder finden Sie online unter:
www.uni-goettingen.de/de/40756.html

Dritte Bewerbungsrunde im KaWirMento-Programm läuft 
noch bis 29. Februar 2016

Bewerbungen für die dritte Runde des Mentoringprogramms 
„KaWirMento – Karrierewege in die Wirtschaft“ werden noch bis 
zum 29.02.2016 entgegen genommen. Das Programm richtet 
sich an Promovierende sowie PostDoc aller Fachrichtungen des 
Göttingen Campus mit Interesse an einer beruflichen Tätigkeit 
in Unternehmen. Weitere Informationen unter:
www.uni-goettingen.de/de/444677.html

Die GGG auf Facebook

Nachdem wir unser Facebook-Profil eine ganze Weile eher stief-
mütterlich behandelt haben, nutzen wir es nun verstärkt zur 
Ankündigung von Neuigkeiten, die für Promovierende interes-
sant sein könnten. Unter anderem posten wir regelmäßig Infor-
mationen zu Veranstaltungen der GGG wie dem Welcome Day, 
Ausflügen des Helpdesk oder Veranstaltungen, auf denen die 
GGG präsent ist, wie z.B. der Studienfinanzierungstag. Zudem 
halten wir Sie über aktuelle Ereignisse wie die Wahl der Promo-
vierendenvertretung der GGG auf dem Laufenden. Außerdem 
weisen wir auf Neuigkeiten und Veranstaltungen kooperierender 
Institutionen an der Universität hin sowie auf Fördermöglich-
keiten und Wissenschaftspreise für Promovierende und frisch 
Promovierte. Hin und wieder finden Sie auf unserem Profil so-
gar Informationen zu Restplätzen in unserem Kursprogramm. 
Vorbeischauen und abonnieren lohnt sich also!
www.facebook.com/GGG.de

News der GGG
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Im Oktober 2015 ist die Graduiertenschule Forst- und Agrarwissenschaften (GFA) an der Universität Göttingen eröffnet worden 
(www.uni-goettingen.de/de/525367.html). Mit Gründung dieser 4. Graduiertenschule ist nun sichergestellt, dass jede/r Promo-
vierende Zugang zu einer zuständigen Graduiertenschule hat. Die Stärke des Göttinger Modells der Graduiertenschulen besteht 
darin, dass die jeweiligen Graduiertenschulen spezifisch an den unterschiedlichen Fächerkulturen ausgerichtet sind und dabei in-
terdisziplinär miteinander kooperieren.

Für die Promovierenden der Forst- und der Agrarwissenschaften heißt dies:
•  Promovierende, die bislang in der GGG Mitglied sind, bleiben dies auch.
•  Promovierende im Graduiertenkolleg „Global Food“ sind und werden Mitglied der GGG.

Neue Promovierende der Agrar- und Forstwissenschaften ab Oktober 2015 beachten bitte folgende Hinweise:
•  Promovierende der Agrar- und Forstwissenschaften, die ihre Promotion ab Oktober 2015 beginnen, sind Mitglied in der GFA.
•  Inwiefern Sie dennoch GGG-Mitglied werden können, ist derzeit noch in der Diskussion. Bitte achten Sie auf wei-

terführende Informationen auf der GGG-Homepage, die ca. Ende Februar 2016 zur Verfügung stehen werden 
(www.uni-goettingen.de/de/530661.html).

•  Sie bewerben sich in jedem Fall nach der neuen Promotionsordnung direkt bei der GFA bzw. Fakultät.

Mit der Erstmitgliedschaft in der GGG erhalten Sie vollen Zugriff auf alle Kurse, Maßnahmen und Förderungen der GGG. Sind Sie 
Mitglied in der GFA, können Sie die Kursangebote der GGG dann nutzen, wenn es freie Plätze gibt (Warteliste) oder es sich um eine 
Veranstaltung in Kooperation mit der GFA handelt.
Fragen hierzu beantwortet Ihnen Dr. Bettina Roß (www.uni-goettingen.de/de/103006.html).

Neue Regelung für Promovierende der Forst- 
und Agrarwissenschaften !!

Gemeinsam in die Lehre starten… im begleiteten Team 
Teaching-Programm – Bewerbung bis 29. Februar 2016

Als Lehreinsteiger/in können Sie sich noch bis zum 29. Februar 
2016 für das Team Teaching-Programm „Take-off im Team“ be-
werben, wenn Sie im Sommersemester 2016 eine Lehrveran-
staltung gemeinsam mit einer Kollegin oder einem Kollegen 
durchführen. Termine und weitere Informationen zur Teilnahme 
finden Sie im Kontakt mit Angelika Thielsch (angelika.thielsch@
zvw.uni-goettingen.de) oder auf der Homepage der Hochschul-
didaktik unter: 
www.uni-goettingen.de/de/490791.html

Round Table „Schwangerschaft/Elternzeit in der Qualifika-
tionsphase“ am 02. März 2016

In dieser Veranstaltung des FamilienService und der Zentralen 
Koordination Mentoring der Universität Göttingen berichten 
wissenschaftliche Mitarbeiter/innen über ihre Erfahrungen mit 
der Ankündigung der Schwangerschaft, der Elternzeit sowie der 
Rückkehr in den Beruf und geben persönliche Tipps zur Verein-
barkeit. Darüber hinaus wird Prof. Gregor Bucher (Professor für 
Evolutionäre Entwicklungsgenetik am GZMB) von seinen eigenen 
Erfahrungen als Vater und Vorgesetzter berichten sowie Tipps 

zum Aus- und Wiedereinstieg geben. Anmeldung und weitere 
Informationen unter: 
www.uni-goettingen.de/de/530579.html

Freikarten für die CeBIT (14.-18. März 2016) und die  
Hannover Messe (25.-29. April 2016) 

Für Studierende, Mitarbeiter/innen der Universität und junge 
Ausgründungen aus der Universität hält der Bereich Wirtschafts-
kontakte eine begrenzte Anzahl an e-Tickets zum Besuch der 
Messen bereit. Bei Interesse senden Sie eine Mail mit Angabe der 
Messe, Fakultät und Anzahl der Tickets (max. 2 pro Person) an:
wirtschaftskontakte-shk@uni-goettingen.de

Umfrage: Leadership in Academia

Wissenschaftliche Mitarbeiter/innen an der Professur für For-
schungs- und Wissenschaftsmanagement der TU München 
bitten um Beteiligung an einer kurzen Befragung zum Thema 
Mitarbeiterführung in Wissenschaft und Forschung. Diese ist 
anonym und richtet sich an wissenschaftliche Mitarbeiter/in-
nen, die an Universitäten und Fachhochschulen in Deutschland 
beschäftigt sind. Sie finden die Umfrage unter:
http://ww3.unipark.de/uc/Caterina_Paletta_TUM/e766/ 

Kurz notiert
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Veranstaltungen
Im Rahmen bzw. unter Beteiligung der GGG finden Veranstaltungen statt, zu denen wir Sie herzlich einladen. Weitere Informationen und 
die Uhrzeiten finden Sie zeitnah auf der Homepage, in Flyern und beim Team der GGG. Folgende Veranstaltungen können Sie sich bereits 
jetzt vormerken:

„Doing your PhD with GGG“ am 25. Februar 2016 

Zusammen mit dem Projekt „Brückenschlag für Promovierende“ 
organisiert der Helpdesk am 25. Februar eine englischsprachige 
Informationsveranstaltung unter dem Titel „Mission Possible: 
Doing your PhD with GGG“. Interessierten Master-Studierenden 
und Promovierenden werden die verschiedenen Phasen einer 
Promotion erläutert. Auch auf mögliche Probleme sowie vor 
allem deren Lösungswege wird eingegangen. Dabei stellen wir 
spezifische Ansprechpersonen in den verschiedenen Fakultäten 
und universitätsweiten Institutionen vor und weisen auf Ange-
bote der GGG hin. Fragen und Probleme der Teilnehmer/innen 
werden ebenfalls gerne erörtert. Beginn der Veranstaltung ist 
um 17:00 Uhr im großen Seminarraum des Tagungszentrums 
an der Historischen Sternwarte, Geismar Landstr. 11. Weitere 
Informationen und Anmeldung unter: 
www.uni-goettingen.de/de/524622.html

Stadtführung in Göttingen am 16. April 2016

Ausgehend vom Gänseliesel lädt der Helpdesk zu einer span-
nenden Tour ein, auf der wir unter fachkundiger Leitung in eng-
lischer Sprache die Sehenswürdigkeiten der Innenstadt kennen 
lernen und Wissenswertes über Göttingen und seine Geschichte 
erfahren. Weitere Infos und Anmeldung unter:
www.uni-goettingen.de/de/504073.html

Welcome Day der GGG am 25. Mai 2016

Wenn Sie gerade angefangen haben zu promovieren oder ein-
fach Fragen zu den Angeboten der GGG haben, sind Sie beim 
Welcome Day der GGG genau richtig. Am Mittwoch, 25. Mai 
2016, werden die Promovierendenvertretung und Mitglieder des 
Teams ab 16 Uhr im großen Seminarraum im Tagungszentrum 
die GGG und ihre Angebote für Promovierende kurz vorstellen. 
Danach besteht ausreichend Zeit, sich an verschiedenen Steh-

tischen ausführlicher zu einzelnen Maßnahmen und Veranstal-
tungen der GGG zu informieren, um eigene Fragen anzubringen 
oder sich mit anderen Promovierenden zu vernetzen. Nebenher 
wird auf der Terrasse des Tagungszentrums ein Grill-Buffet für 
das leibliche Wohl sorgen. Weitere Details finden Sie auf der 
GGG-Homepage unter: 
www.uni-goettingen.de/de/97835.html
Bei Interesse bitten wir um Anmeldung bis zum 20.05.2016  
unter ggg@uni-goettingen.de.

Methodenwoche der GGG 2016

Die 11. Interdisziplinäre Methodenwoche der GGG findet vom 
18. bis 21. Juli 2016 statt. Unter anderem stehen Workshops zu 
Mixed Methods, zu Wissenstransfer und Politikberatung sowie 
zur Diskursanalyse auf dem Programm. Weitere Informationen 
finden Sie ab Mitte April unter:
www.methodenwoche.uni-goettingen.de
Die Anmeldung für die diesjährige Methodenwoche läuft vom 
17.05. bis 12.06.2016. 

Schnupperworkshops Wissenschaftsmanagement

Wissenschaftsmanagement hat sich in den letzten Jahren als 
Berufsfeld weiterentwickelt und kann interessante Berufspers-
pektiven für heutige Wissenschaftler/innen bieten. Für Promo-
vierende und PostDoc, die gern mehr darüber erfahren möchten 
und sich fragen, ob der Wechsel für sie interessant sein könnte, 
bieten der GGNB Career Service, die Mentoring Koordination, 
GSGG und die GGG aufgrund der großen Nachfrage im letzten 
Jahr nun mehrmals im Jahr einen 4-stündigen Schnupper-Work-
shop zum Wissenschaftsmanagement an. Es finden Workshops 
am 21.03. und am 15.04. 2016 sowie weitere im Herbst statt. Bitte 
achten Sie auf die Ankündigungen, die online erscheinen werden  
(www.uni-goettingen.de/de/522794.html).

Bitte beachten Sie besonders, dass mit Erscheinen dieses News-
letters auch das Anmeldefenster für die nächsten Kurse geöffnet 
ist: Promovierende können sich ab sofort zu den Kursen der GGG 
für das zweite Quartal 2016 anmelden.

Dieser Newsletter erscheint vierteljährlich. Er steht den Promo-
vierenden und Betreuenden der Gesellschaftswissenschaften 
sowie allen Interessierten zur Verfügung. Sie finden den News-
letter online (www.uni-goettingen.de/de/42253.html) und 
können ihn auch per Email beziehen. Der nächste Newsletter 
erscheint am 17. Mai 2016.

Dieser Newsletter soll Sie über Grundsatzfragen des Promovie-
rens informieren, zu einem engeren Kontakt zwischen Ihnen 
und dem Team der GGG beitragen und es Ihnen so erleichtern, 
rechtzeitig über alles im Bilde zu sein, was die Graduierten-
schule anbietet. Weitere Informationen erhalten Sie natürlich 
jederzeit auch bei den Mitgliedern des Teams (siehe letzte Seite 
des Newsletters) und online bei den verschiedenen Projekten.

In eigener Sache
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Vom 01. bis 27. März 2016 findet online die nächste Wahl der Promovierendenvertretung der GGG statt. 
Sie erhalten hierfür am 1. März eine Mail der GGG mit den Zugangsdaten und dem entsprechenden Link. 

Wahlberechtigt sind alle Promovierenden der GGG sowie Mitglieder der in der GGG anerkannten Promotionsprogramme und  
Graduiertenkollegs (siehe www.ggg.uni-goettingen.de/programme). Die neue Amtszeit dauert von April 2016 bis März 2017. 

Die Vertreterin oder der Vertreter der Promovierenden in der GGG hat eine wichtige Funktion als Ansprechperson für Promovierende 
aus den Gesellschaftswissenschaften und ist deren Vertretung innerhalb der Graduiertenschule, der Universität und auch in der Öf-
fentlichkeit. Der/die Vertreter/in gestaltet während der einjährigen Amtszeit die Graduiertenschule im Vorstand aktiv mit und vertritt 
die Interessen der unterschiedlichen Promovierenden in den Gesellschaftswissenschaften. 

In den letzten Wochen hatten wir alle Promovierenden aufgerufen, sich als Kandidat/in für diese Wahl zu melden. Dabei zeigte sich, 
dass die aktuelle Vertretung erneut kandidieren möchte, weitere Kandidat/innen haben sich nicht gemeldet. Hier stellen wir Ihnen nun 
die beiden Promovierenden kurz vor, die gerne wieder Ihre Vertretung übernehmen möchten. Ausführlichere Informationen zu den 
Kandidat/innen und zur Wahl finden Sie online unter www.uni-goettingen.de/de/530924.html.

Wahl der Promovierendenvertretung: Vorstellung der Kandidat/innen

Julia Gumula

Zur Person:
Ich promoviere am Georg-Elias-Müller-Institut für Psychologie in 
der Abteilung für Sozial- und Kommunikationspsychologie bei Prof. 
Dr. Margarete Boos. In meiner Dissertation untersuche ich auf ex-
perimentelle Weise den Einfluss von starken Perspektivwechseln 
in Ideenproduktionsprozessen auf die Qualität der Ideen.
Ich habe das Glück, Stipendiatin der Hans-Böckler-Stiftung zu sein. 
Anders hätte ich als Mutter dreier Kinder das Vorhaben Promotion 
niemals finanziell bewältigen können.
Vor meiner Promotion habe ich an der Otto-von-Guericke-Univer-
sität Magdeburg in Kooperation mit der Pädagogischen Universität 
Mosambiks einen binationalen Masterstudiengang mit ins Leben 
gerufen und koordiniert. Auch war ich an der Universität Magde-
burg bereits als Promovierendenvertreterin tätig.
Studiert habe ich Cultural Engineering: Kulturwissenschaften, 
Wissensmanagement und Logistik.

Zur Kandidatur:
Im vergangenen Jahr hat sich mit der Novellierung des Niedersäch-
sischen Hochschulgesetzes einiges getan. Endlich haben Promo-
vierende einen Status an den Hochschulen und können nun von 
ihresgleichen in den Gremien und Organen der hochschulischen 
Selbstverwaltung vertreten werden. Seit über einem Jahr arbeiten 
die Promovierendenvertreter/innen der Graduiertenschulen mit 
viel Engagement an einem Konstrukt einer Promovierendenver-
tretung für jede Fakultät der Georg-August-Universität Göttingen. 
Ich habe mit den Promovierendenvertretungen der Universitäten 
Leipzig, Halle und Jena schon in meiner damaligen Rolle als Pro-
movierendensprecherin der Universität Magdeburg ein Netzwerk 
aufgebaut, von dem wir beim Aufbau der hiesigen gesamtuniver-
sitären Promovierendenvertretung profitieren.
Für die kommende Amtszeit habe ich mir vorgenommen, noch 
öfter in persönlichen Kontakt mit meinen Mitpromovierenden zu 
kommen. Außerdem kämpfe ich weiterhin für eine (noch) familien-
freundlichere Hochschule mit kostenlosen Betreuungsangeboten 
für Promovierende mit Kindern. Und wir werden weiterhin aktiv 
den Aufbau der gesamtuniversitären Promovierendenvertretung 
mitgestalten, damit auch die Interessen der Doktorand/innen, die 
sich nicht über den Mittelbau oder die Studierendenschaft vertre-
ten fühlen, im Senat und den Fakultätsräten Gehör finden.

Rüdiger Hesse

Zur Person:
Ich bin Stipendiat der Hans-Böckler-Stiftung im Promotionskol-
leg „Qualifikatorisches Upgrading in KMU – Fachkräftebedarf und 
Akademisierung im Mittelstand“ und promoviere an der Professur 
für Wirtschaftspädagogik und Personalentwicklung. Thematisch 
befasse ich mich mit der Beschäftigungsfähigkeit universitärer 
Bachelorabsolvent/innen. Dabei erforsche ich deren Bildungsas-
pirationen sowie die charakteristischen Kontextstrukturen bei der 
Arbeitsmarktintegration. Bereits mein Studium der Sozialwissen-
schaften an der Georg-August-Universität Göttingen war interdis-
ziplinär ausgelegt. Des Weiteren absolvierte ich ein Auslandsstudi-
enjahr an der Uppsala Universität (Schweden). Darüber hinaus bin 
ich gegenwärtig als wissenschaftlicher Mitarbeiter in die Nationale 
Bildungsberichterstattung involviert und beschreibe die Wirkun-
gen und Erträge von Bildung.

Zur Kandidatur:
Wir Promovierende stehen früher oder später vor der Wahl, wie es 
beruflich weiter gehen soll. Deshalb ist mir der Informationsausbau 
über die vielfältigen Möglichkeiten nach der Promotion wichtig. 
Dazu habe ich in der vergangenen Legislaturperiode der GGG-
Promovierendenvertretung sowohl in der „AG Promorat“ und der 
„AG Karrierewege“ die Interessen der Promovierenden vertreten. 
Einerseits möchte ich die Darstellung der Wege in den „Traumjob 
Wissenschaft“ erweitern und verbreiten. Andererseits müssen 
ebenso die Aussichten in der freien Wirtschaft stärker fokussiert 
werden, nicht zuletzt mit regionalem Bezug zu den kleinen und 
mittleren Unternehmen. Infolgedessen will ich aktiv zum Aufklären 
über die Modalitäten der jeweiligen Beschäftigungssituation und 
zum Übergang in den Arbeitsmarkt beitragen. Außerdem möchte 
ich mich gerne weiterhin als Promovierendensprecher vehement 
für die fortwährende Besserung unserer Forschungs- und Arbeits-
bedingungen einsetzen. Auf der Agenda für das kommende Wahl-
jahr sollte dementsprechend die kritische Auseinandersetzung mit 
der Exzellenzinitiative stehen. Ziel ist es weiterhin, kontinuierliche 
Anstellungen zu ermöglichen, um folgerichtig die Qualität der For-
schung und Lehre besser gewährleisten zu können.
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Qualifizierung
Unsere Kurse im zweiten Quartal 2016

Ab sofort können Sie sich für die folgenden Kurse des zweiten Quartals 2016 unter ggg.kursanmeldung@uni-goettingen.de anmelden.  
Detaillierte Informationen zu unseren Kursen und weiteren Kursen für Promovierende, die von kooperierenden Einrichtungen ange-
boten werden, finden Sie unter www.qualiportal-promovierende.uni-goettingen.de.

Termin Kurs Referent/in

14.04. & 15.04.2016 Schreibcoaching: Strategisch die Doktorarbeit schreiben Dr. Jutta Wergen

19.04. - 22.04.2016 Creative Career Management Jutta Schwarz

19./20.05. & 26./27.05.2016 Academic Writing: Effective Strategies for Publishing in English Frank Lauterbach

09.06. & 10.06.2016 Introduction to German Academic Culture Dr. Nils Reschke

16.06. - 18.06.2016 Praktische Grundlagen der Mitarbeiterführung Dr. Sabine Hoier

Und so funktioniert es: Die GGG unterteilt das Kursjahr in vier Quartale. Sechs Wochen vor Quartalsbeginn können Sie sich für die 
Kurse des jeweiligen Quartals anmelden. An den Kursen können jeweils zwischen 12 und 16 Promovierende teilnehmen. Es gilt das 
Prinzip der Erstanmeldung (first come, first serve). Für alle Anmeldungen gilt, dass diese vier Wochen vor Kursbeginn als verbindlich 
angesehen werden. Detaillierte Informationen zu den einzelnen Kursen und zum Anmeldeprozedere finden Sie auch unter: 

www.qualiportal-promovierende.uni-goettingen.de 

 
Senden Sie Ihre Anmeldungen bitte ausschließlich an ggg.kursanmeldung@uni-goettingen.de.  

Bitte beachten Sie dabei das geltende Anmeldeverfahren.

Kurs für Promovierende in Kooperation mit dem Gleichstellungsbüro

Termin Kurs Referent/in

10.03. & 11.03.2016 Privilegiert und_oder doch prekär? – Anti-Bias 
als Reflexionsperspektive im Promotionsprozess Bettina Schmidt, Toan Quoc Nguyen

Senden Sie Ihre Anmeldungen bitte ausschließlich an ggg.kursanmeldung@uni-goettingen.de.

Hochschuldidaktisches Angebot für Promovierende und Lehreinsteiger/innen

Die aktuellen Angebote und Informationen zu den Kursen der Hochschuldidaktik finden Sie wie immer unter:

www.uni-goettingen.de/hochschuldidaktik
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Fördermaßnahmen
Die Göttinger Graduiertenschule Gesellschaftswissenschaften erschließt Förderungen und Stipendien für Promovierende der Gesell-
schaftswissenschaften. Die jeweiligen Maßnahmen werden im Laufe des Jahres auf der Homepage der GGG ausgeschrieben:

www.ggg.uni-goettingen.de/GGG-Foerderung

In den nächsten Monaten stehen folgende Fördermöglichkeiten zur Verfügung:

Fördermaßnahme Dauer Bewer-
bungsfrist Förderhöhe Zielgruppe

KaWirMento 1 Jahr 01.12.15-
29.02.16

Mentoring und 
Qualifizierung

Promovierende und PostDoc mit Berufsziel  
Unternehmen (via Mentoring-Koordination)

Summerschool flexibel
30.03.,  
30.06. & 
30.09.16

Zuschuss von 
max. 1.000 €

Promovierende, die an einer internationalen Sum-
merschool teilnehmen, die in direktem Nutzen zu 
ihrer Promotion steht und für die es ein Auswahl-
verfahren gibt (bitte beachten Sie die neuen Infor-
mationen online)

Lektorats-Stipendium
Abschluss-
phase der 
Dissertation

30.03. & 
30.09.16

Zuschuss von 
max. 1.200 € 
an den/die 
Lektor/in

Ausländische Promovierende, die Unterstützung 
bei der finalen Überarbeitung ihrer deutschspra-
chigen Dissertation benötigen

Familienfreundliche  
Abschlussstipendien 4 – 6 Monate 30.06.16 1.200 – 1.300 € 

pro Monat

Promovierende, die Kinder unter 12 Jahren oder 
Pflegebedürftige in der Familie betreuen und da-
her Zeit zum Abschluss der Dissertation benötigen

Konferenzreisen flexibel 30.06.16 max. 70% der 
Kosten

Promovierende, die aktiv auf einer internationalen 
Konferenz vortragen (via Göttingen International)

Promovierendenforum flexibel flexibel je nach Auf-
wand Promovierende, die sich fachlich vernetzen wollen

Silvia Wagner

Nach ihrer Ausbildung zur Bürokauffrau 
1976 bis 1979 und anschließender Wei-
terbildung zur Finanzbuchhalterin war  
Silvia Wagner 15 Jahre in einem Göttinger 
Unternehmen tätig. 

Nach Beendigung der Familienphase 
ist Frau Wagner seit April 2003 bei der 
Georg-August-Universität als Verwal-
tungsangestellte beschäftigt. Sie war tätig im Sekretariat der 
Abteilung Forstbotanik und Baumphysiologie, der Abteilung 
Molekulare Holzbiotechnologie sowie zuletzt am Albrecht-von-
Haller-Institut in der Abteilung Biochemie der Pflanze. Derzeit 
arbeitet sie als Verwaltungsangestellte in der Mittelverwaltung 
der GGG und am Burckhardt-Institut in der Abteilung Waldin-
ventur und Fernerkundung.

Christin Carlsen 

Christin Carlsen arbeitet seit Januar 2016 
als studentische Hilfskraft für die GGG.
Nach dem Abitur in Hannover ging sie 
für ein Jahr nach Israel und absolvierte 
dort einen Freiwilligendienst. Seit 2011 
studiert sie an der Universität Göttingen 
und ist seit dem Wintersemester 2012/13 
im Studiengang der Rechtswissenschaften 
eingeschrieben, mit Schwerpunkt im in-

ternationalen öffentlichen Recht. In diesem Rahmen ist sie zudem 
Mitglied im Göttinger Philip Jessup Moot Court Team.
Von Juni 2013 bis Juli 2014 kümmerte sich Christin als studen-
tische Hilfskraft bei Göttingen International um verschiedene 
administrative Tätigkeiten innerhalb des U4-Projektes. Anschlie-
ßend verbrachte sie ein Auslandssemester in Sydney, Australien.
Außerdem wirkt sie ehrenamtlich beim Exchange Buddy Service 
der Universität mit und betreut in diesem Rahmen ausländische 
Studierende während ihres Aufenthaltes in Göttingen.

Wir stellen vor
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Ihre Ansprechpartner/innen
Dr. Bettina Roß
Geschäftsführung der GGG

Konzeptionelle und Zukunftsfragen, Promo-
tionsprogramme, Beratung von Promovie-
renden, Fördermaßnahmen und allgemeine 
Fragen.

Tel.:  0551 39 12417
e-Mail: bettina.ross@uni-goettingen.de

Silvia Wagner
Mittelverwaltung der GGG

Ansprechpartnerin für Anträge, Gelder, Mittel-
verwaltung, Rechnungen und Formulare.

Tel.:  0551 39 10629
e-Mail: silvia.wagner@uni-goettingen.de

Dr. Britta Korkowsky
Projekt „Brückenschlag für Promovierende“

Ansprechpartnerin für (zukünftige) 
Promovierende der ersten Generation, Kurse 
und Methodenwoche.

Tel.:  0551 39 20904
e-Mail: britta.korkowsky@uni-goettingen.de

Mike Bielib
Diversitätskonzept

Ansprechpartner für Diversitätsaspekte, Mit-
arbeit im Projekt „Brückenschlag für Promo-
vierende“, Kurse und Newsletter.

Tel.:  0551 39 10952
e-Mail: mike.bielib@uni-goettingen.de

Dr. Kristin Schröder
Promotionsförderberatung

Promotionsförderberatung (Einzelförde-
rung), Karriereberatung, Kurse, Methoden-
woche, Newsletter und allgemeine Fragen. 

Tel.:  0551 39 20449
e-Mail: kristin.schroeder@uni-goettingen.de

Göttinger Graduiertenschule Gesellschaftswissenschaften (GGG)

e-Mail: ggg@uni-goettingen.de
Internet: www.ggg.uni-goettingen.de
Diesen Newsletter erhalten Mitglieder sowie Interessierte der Göttinger Graduiertenschule Gesellschaftswissenschaften.
Bei Rückfragen oder Wünschen wenden Sie sich bitte an  ggg@uni-goettingen.de.

Bildrechte: © Pressestelle der Georg-August-Universität Göttingen, GGG, DAAD

Judith Kaschner
International Helpdesk 

Unterstützung für Promovierende aus dem 
Ausland, Newsletter, Research Assistantships, 
Kurse und Organisation von interkulturellen 
Veranstaltungen.

Tel.:  0551 39 20905
e-Mail: helpdeskggg@uni-goettingen.de

Christin Carlsen
Studentische Hilfskraft 

e-Mail: ggg.stud@uni-goettingen.de
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